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Würde

Menschenbild

Die Sexualität gehört zu unserem Leben dazu. 
Sie kann nicht ignoriert werden. 

Menschen sollen dabei sowohl sicher als auch
mutig sein. 

Selbstliebe

Akzeptanz 
von Grenzen 

Wir glauben, dass jeder Mensch von G*tt gewollt und
geliebt ist. 

Alles an dir -Also Körper, Geist und Seele.
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 Recht eine andere Person zu kommentieren!

Es kann gut sein, 
* dass sich im Tun die Stimmung ändert, 

* dass es innere Fantasien gibt, was richtig ist
oder wie es sein muss 
* dass vermeintlicher 

mainstream - Erwartungshaltungen,
Heteronormatives - nicht zu dir selbst passt

* … Schöne und Gute Sexualität kann nur dann
gelebt werden, wenn zugestimmt wird,

Wenn zwischen den Personen kein
machtmissbrauch stattfindet und Wenn

alle Beteiligten freiwillig handeln.

Gelebte Sexualität braucht Nähe,
Begegnung auf Augenhöhe, Freiwilligkeit

und einen wertschätzenden Umgang
miteinander. 

Mutig sein, für deine eigenen Bedürfnisse, Gefühle und
Grenzen einzustehen.

 Bleibe dabei fehlerfreundlich. 

Fehlerfreundlichkeit ist nötig, weil gelebte Sexualität
auf vielen Ebenen Klärung braucht und Menschen nicht

perfekt sein können.

Kenn 
deine  Grenzen!

You do youLiebe &lebe 
deine Lust

Frag 
deine Fragen!

Steh für 
dich ein!

Du hast Fragen?
0541 318-805
www.bistum-osnabrueck.de/lsbtiq


